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Am Samstag, den 24. Oktober, stellte die
Freiwillige Feuerwehr Weisenbach unter ihrem
Kommandanten Adrian Klaiber ihr Können bei
der Jahreshauptübung unter Beweis.

Erfolgreiche Jahreshauptübung
der Freiwilligen Feuerwehr Weisenbach
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Amtliche Nachrichten

Verleihung der Verdienst-
medaille an Elke Schmitt
Anlässlich des Ehrungsabends des
TV Weisenbach am vergangenen
Samstag in der Festhalle konnte Bür-
germeister Toni Huber auch einem
verdienten Mitglied in der Vorstand-
schaft des Turnvereins Weisenbach,
Elke Schmitt, die Verdienstmedaille
in Bronze verleihen.

Elke Schmitt war von 1999 bis 2011
als Kassiererin tätig und ist seit dem
Jahr 2011 Kernteamvorsitzende des
Turnvereins Weisenbach. Hierbei hat
sie sich vor allem hohe Verdienste bei
der Planung von Veranstaltungen
des Vereins erworben. Bürgermeister
Toni Huber freute sich, dass er Elke
Schmitt für ihr mittlerweile 16-jähri-
ges engagiertes Wirken in der enge-
ren Vorstandschaft des Turnvereins
danken und die Verdienstmedaille in
Bronze nebst einem Präsent überrei-
chen konnte.

Er verband dies mit dem Dank der
Dorfgemeinschaft für ihr engagier-
tes Wirken. Die Gemeinde Weisen-
bach wünscht Elke Schmitt weiterhin
eine glückliche Hand bei der Planung
zukünftiger Veranstaltungen.

Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat September 2015

Weisenbach Au Neudorf Gesamt
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Stand der
Bevölkerung
30.09.15 1.728 635 128 2.491

Kindergarten St. Christophorus Weisenbach

Vorhang auf: Findus zieht um
Wie jedes Jahr im Herbst lud auch
dieses Jahr die Stadtbibliothek Gag-
genau mit einem Figurentheater ein.
Da jedes Kind die Bilderbücher von
dem alten kauzigen Pettersson und
seinem Kater Findus kennt und liebt,
war die Vorfreude unserer Vorschü-
ler des Weisenbacher Kindergartens
besonders groß.

Die Erwartungen wurden nicht ent-
täuscht, denn Ellen Heese vom Theater

"en miniature" aus Leimen spielte die
Geschichte über die bekannten Bilder-
buchhelden mit detailliert ausgestalte-
ten Figuren und brachte sie mit ihrer
wandlungsfähigen Stimme in Aktion.

So erlebten unsere Schulanfänger
eine unterhaltsame Nachmittagsvor-
stellung. Der Ausflug mit der Stadt-
bahn nach Gaggenau in die Stadt-
bibliothek hatte sich mal wieder
gelohnt.

Sperrmüllbörse dieser Woche
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.
Angebot der Woche
1. Farbfernseher "Panasonic",
funktionsfähig, Telefon 40894
2. Elektro-Einbauherd mit Ceran-
feld "Bauknecht", funktionsfähig,
Standardmaße, Telefon 68736
3. Zweisitzer-Sofa, dunkelgrau,

Telefon 7844
4. Schlafcouch, Landhausstil, ge-
flochten, Telefon 4911
5. Bett, 1,40 x 2 m, mit Matratze;
Tongeschirr (Tortenplatte, zwei
große Schüsseln, vier kleine Scha-
len und 13 Essteller); schöner alter
Schrank in sehr gutem Zustand, B:
2,89 x H: 1,60 x T: 0,52 m, geeignet
für Wohn-, Ess- oder Arbeitszimmer,
für Selbstabholer, Telefon 4905
6. Zwei Paar Langlaufski "Ros-
signol" in 179 und 196 cm samt
"Leki"-Stöcken; stabile Umzugs-
kartons, leichte Umzugsboxen und
drei hohe stabile Kleiderboxen, Te-
lefon 0160 90395772
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Erfolgreiche Jahreshauptübung
der Freiwilligen Feuerwehr Weisenbach
Alljährlich im Herbst stellt die Frei-
willige Feuerwehr Weisenbach unter
ihrem Kommandanten Adrian Klai-
ber ihr Können bei der Jahreshaupt-
übung unter Beweis. In diesem Jahr
hatten sich die Verantwortlichen un-
ter den Augen des obersten Dienst-
herrn, Bürgermeister Toni Huber,
Mitgliedern des Gemeinderates und
der Verwaltung, des Kreisbrand-
meisters Manfred Tremmel und zahl-
reicher Zaungäste für ein durch die
Gemeinde vor wenigen Monaten
erworbenes Objekt, ein denkmal-
geschütztes älteres Wohngebäude
in dichter, enger Bebauung im Rei-
nigsgässle entschieden. Eine direkte
Zufahrt mit den Einsatzfahrzeugen
an das Übungsobjekt war gar nicht
möglich und selbst für den vor-
schriftsmäßigen Aufbau bzw. Auf-
stellung der Steckleiter zur Rettung
von Personen aus dem Dachgeschoss
war kein Platz. Doch der „Zweck
heiligt bekanntlich die Mittel“ und
so fand selbst Kreisbrandmeister
Manfred Tremmel für die Rettung
der Personen aus dem Dachgeschoss
lobende Worte. Um 16.32 Uhr wur-
de die Freiwillige Feuerwehr zum
Wohnhausbrand im Reinigsgässle
alarmiert. Wenig später fanden sich
die rund 30 Einsatzkräfte unter Ein-
satzleitung des stellvertretenden
Kommandanten Roland Hürst und
der beiden Gruppenführer Timo
Bleier und Sascha Merkel im Striet-

weg, wenige Meter vom Einsatzort
entfernt, ein. Der Aufstellbereich der
Einsatzfahrzeuge wurde bewusst so
gewählt, um im Ernstfall die zweite
Alternative über die Gaisbachstraße
nachrückenden Einsatzkräften der
benachbarten Wehren zuweisen zu
können. Aufgrund der räumlichen
Enge und dichten Bebauung schei-
det aber selbst im Ernstfall der Ein-
satz einer Drehleiter aus.

Ein Heizungsmonteur hatte im Keller
gearbeitet, konnte aber nicht genau
sagen, wie viele Personen im Anwe-
sen sind. Aus dem Dachgeschoss er-
klangen Hilferufe, es galt diese zu
lokalisieren. Aus dem Erdgeschoss
drang Rauch. Die Löschwasserver-
sorgung wurde aufgebaut. Das Ge-
bäude wurde unter Einsatz von per-
sönlichem Atemschutz erkundet. Die
Personen im Dachgeschoss waren im
rauchfreien Bereich und konnten,
betreut durch die Einsatzkräfte, über
die Steckleiter gerettet werden.

Einschließlich des Heizungsmonteurs
und der Personen im Dachgeschoss
wurden insgesamt vier Personen ge-
rettet. Diese wurden jeweils zur wei-
teren Betreuung der First-Respon-
der-Gruppe der Weisenbacher Wehr
übergeben. Für eine Person in jenem
Raum im Erdgeschoss, wo das Feuer
ausbrach, kam jede Hilfe zu spät –
ein realistisches Szenario wie Kreis-

brandmeister Manfred
Tremmel betonte, denn
man müsse immer auch
die Alarmierungs- und
Eintreffzeit berücksich-
tigen. Bei einem solchen
Objekt mit bauartbeding-
ten hohen Brandlasten
könne es bis zum Eintref-
fen der Feuerwehr schon
zu spät für die Rettung
von Personen sein. Umso
wichtiger sei die Ausstat-
tung mit Rauchmeldern,
damit Menschen, welche
sich im Gebäude aufhal-
ten, beim Ertönen der
Rauchmelder das Gebäu-

de schnellstmöglich verlassen. Auch
zeigte sich der Kreisbrandmeister
erfreut, dass die Weisenbacher Feu-
erwehr die Übung mit den eigenen
Kräften bewältigte und somit ihr
Können zeigen konnte.

Der oberste Dienstherr der Weisen-
bacher Wehr, Bürgermeister Toni
Huber, zeigte sich über die Einsatz-
kraft der Wehr erfreut und verwies
auf den Ernstfall vom 8. Juni, als es
infolge eines Blitzeinschlages zu ei-
nem Dachstuhlbrand im Wandweg
kam. Bei diesem Ernstfall konnte er
sich persönlich vom Können und der
umsichtigen Einsatzplanung über-
zeugen, wofür er den Aktiven noch-
mals herzlich dankte.

Bei der anschließenden Manöverkri-
tik, für welche sich Bürgermeister
Toni Huber und Kreisbrandmeister
Manfred Tremmel aufgrund an-
derweitiger Termine entschuldigen
mussten, erläutere Adrian Klaiber
nochmals die Ausgangslage und
den Übungsablauf und dankte den
Kameraden der Wehr. Gerade das
Üben auch an solchen schwierig er-
reichbarer und in dichter Umgebung
stehender Objekte sei wichtig, zu-
mal die Gemeinde das Anwesen für
die Unterbringung von Flüchtlingen
nutzen will. Stellvertretend für Bür-
germeister Toni Huber schloss sich
Gemeinderat Steffen Miles den Dan-
kesworten an.
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Bürgernetzwerk „Helfende Hände“ in Weisenbach
- Bürger helfen Bürger -
Der Wunsch in der gewohnten Woh-
nung und Umgebung im Alter und
auch bei Unterstützungsbedarf und
bei gesundheitlichen Einschränkun-
gen zu verbleiben, ist bei unseren
Mitbürgerinnen und Mitbürgern
sehr hoch. Bei der Bürgerbefragung
„Älter werden in Weisenbach“ im
Frühjahr 2014 wurde dies klar zum
Ausdruck gebracht. Es wurden aber
Wünsche geäußert über weitere
mögliche Angebote und Unterstüt-
zungsleistungen in der Gemeinde.

Die derzeit gegebenen familiären
Unterstützungen sichern den Groß-
teil notwendiger Hilfen. Durch gute
Nachbarschaftsverhältnisse in den
Wohnvierteln erfolgen ebenfalls
Hilfen bei Alltagsanforderungen.
Pflegedienstleistungen und haus-
wirtschaftliche Hilfen wird von den
Fachkräften der Kath. Sozialstation
Forbach-Weisenbach geleistet.

Auch in unserer Gemeinde haben
sich die gesellschaftlichen Gegeben-
heiten geändert. Durch den Weg-
zug von Kindern, von Nachbarn und
Verwandten oder dem Tod näherer
Familienmitglieder sind zunehmend
ältere Ehepaare alleine und leben
Seniorinnen und Senioren als Sing-
les. Sie müssen oft die alltäglichen
Anforderungen vorwiegend alleine
bewältigen.

Seit Frühjahr 2013 gibt es in der Ge-
meinde das Unterstützungsangebot
„Begleitetes Wohnen zu Hause“
(BWzH) in der Trägerschaft der Kath.
Sozialstation Forbach-Weisenbach.
Die engagierten Begleiterinnen
und Begleiter kommen regelmäßig
zu einem vereinbarten wöchentli-
chen Termin. Die Hilfen umfassen
Anforderungen des Lebensalltags,
wie die außerhäusliche Begleitung
beim Einkaufen, Behördengängen,
Arztbesuchen oder einem Spazier-
gang; gemeinsamen Spielen; kleinen
handwerklichen Tätigkeiten sowie
Gesprächen. Das Angebot kann wei-
terhin unter Tel: 07228 960575 ange-
fragt werden.

Erweitertes Unterstützungsangebot
„Helfende Hände“
Beim Angebot „BWzH“ zeigt sich,
dass oft eine wöchentliche Beglei-
tung nicht erforderlich ist. Zuneh-
mend werden bei den Mitgliedern
des Seniorenrates einmalige oder
kurzzeitige Unterstützungshilfen
angefragt und auch schon geleistet
z. B. der Beratung bei Maßnahmen
der Wohnungsanpassung; Beantra-
gung einer Pflegestufe; Beratung
bei Verfügungen, Vollmachten und
gesetzliche Betreuungen; Hilfen bei
Schriftverkehr mit Sozialversiche-
rungsträgern und Behörden; Beglei-
tung außer Haus sowie Beratung bei
allgemeinen sozialen Fragen.

Die Gemeindeverwaltung Weisen-
bach und der Seniorenrat möchten
dem zunehmenden Beratungs- und
Unterstützungsbedarf erweiterte
ehrenamtliche Hilfeleistungen durch
Bürgerinnen und Bürger anbieten.
Beim Aufruf vor einigen Wochen
zum Aufbau eines Bürgernetzwerkes
„Helfende Hände“ haben sich 14 Per-
sonen gemeldet, die Kenntnisse und
Fähigkeiten als Hilfen in das Bürger-
netzwerk einbringen. Sehr erfreulich
ist, dass auch jüngere Personen ihr
Mittun erklärt haben. Weitere Helfe-
rinnen und Helfer sind herzlich will-
kommen.

Ziel des Bürgernetzwerkes „Hel-
fende Hände“ ist Seniorinnen und
Senioren einmalige und kurzzeiti-
ge Hilfen in Alltagsanforderungen
anzubieten. Wir wollen mithelfen
ein eigenständiges Leben in der ge-
wohnten Umgebung und sozialem
Umfeld zu ermöglichen, wenn fa-
miliäre und nachbarschaftliche Un-
terstützungen nicht oder kurzzeitig
nicht gegeben sind.

Die Hilfeleistungen können auch von
allen Personengruppen der Gemein-
de bei Anliegen angefragt werden.

Das Bürgernetzwerk arbeitet eng mit
dem Sozialamt der Gemeinde Wei-
senbach und der Kath. Sozialstation
Forbach-Weisenbach zusammen.

Folgende Hilfen können von den
Helferinnen und Helfern angebo-
ten werden:
- Beratungen und Unterstützung

bei Kontakten, Antragstel-
lungen, Widersprüchen und
Schriftverkehr mit Kranken- und
Pflegekassen, Versicherungen,
Behörden, Ärzten, ambulanten
undstationären Dienstleistern.
Bei der Wohnungsanpassung im
Alter und bei Einschränkungen
durch Wohnberater, sowie bei
Fragen und Hilfen wie Hausnot-
ruf, Hilfsmitteln und ambulanten
Begleit-, Pflege- und Unterstüt-
zungsleistungen.

- Handwerkliche Kleinleistungen
wie Fernsehprogramme neu ein-
stellen, tropfenden Wasserhahn
reparieren, Birne wechseln und
allgemeine Kleinstreparaturen,
die nicht von Handwerksbetrie-
ben erledigt werden. Mit der
Handwerkskammer Karlsruhe
wurden diese Dienstleistungen
abgestimmt.

- Begleitung außer Haus zum Ein-
kaufen, bei Arzt- und Behörden-
besuchen und Veranstaltungen,
bei einem Verwandten- und
Krankenbesuch in der Region
Gernsbach-Weisenbach-Forbach.

- Betreuung von pflege- und be-
gleitbedürftigen Personen bei
kurzzeitiger Verhinderung der
Angehörigen sowie Eltern von
Kleinkindern.

- Allgemeine Hilfen bei kleinen
PC-Problemen, bei Fragen zu
einfachen Einkommenssteuer-
erklärungen und Unterstützung
bei Bewerbungsschreiben.

Die Helferinnen und Helfer erbrin-
gen die Hilfeleistungen ehrenamt-
lich und selbstverständlich vertrau-
lich. Fahrten mit dem PKW erfolgen
gegen eine Kilometerpauschale.

Zunächst können gewünschte Hilfen
und Unterstützungen beim Sozial-
amt der Gemeinde, bei Frau Romy
Klingele gemeldet werden. Sie leitet
den Wunsch an ein Teammitglied
des Bürgernetzwerkes weiter, das
sich dann mit der betreffenden Per-
son in Verbindung setzt.
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In Zukunft wird ein Flyer erstellt, mit
den angebotenen Hilfen der einzel-
nen Teammitglieder, damit die Mit-
bürgerinnen und Mitbürger direkt
mit den Helferinnen und Helfern
Kontakt aufnehmen können. Wir
denken, dass noch weitere am Be-
darf orientierte Hilfeleistungen in
den kommenden Jahren hinzukom-
men.

Die Gemeindeverwaltung und der
Seniorenrat würden sich freuen,
wenn das erweiterte Unterstützungs-
angebot „Helfende Hände“ von der
Bevölkerung und vor allem den älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger
in Anspruch genommen wird. Wir
wünschen uns eine Entwicklung zu
einer „Sorgenden Gemeinschaft“ in
unserer Gemeinde, in der Menschen
Hilfen anbieten und Menschen Hil-
fen annehmen. Hierzu möchten wir
ermuntern.

„Beides, helfen und sich helfen las-
sen, gehört zum Leben“

Ab sofort Ansprechpartnerin: Sozial-
amt Romy Klingele, Tel: 91 83 -15

Kuchenspende
für Seniorennachmittag
Wie in den vergangenen Jahren lädt
auch in diesem Jahr die Gemein-
de Weisenbach zusammen mit der
kath. und evang. Kirchengemein-
de zum Seniorennachmittag am
So., 22. November, in die Festhalle
Weisenbach ein. Um unsere älteren
Mitbürgerinnen und Mitbürger mit
einem vielfältigen Kuchenangebot
verwöhnen zu können, bitten wir
um eine Kuchenspende. Egal ob
„Trockener“, Obstkuchen oder Tor-
te, jede Spende ist willkommen. Wer
bereit ist, einen Kuchen zu backen
oder zu spenden, möchte sich bitte
bis spätestens Fr., 13. November,
bei der Gemeindeverwaltung, Frau
Krieg, Tel. 9183-19 melden. Schon
heute gilt den Kuchenspendern ein
herzliches Dankeschön für die Be-
reitschaft, an einem reichhaltigen
Kuchenangebot für unsere Senio-
rinnen und Senioren mitzuwirken.

Änderung bei der Veröffentlichung
von Alters- und Ehejubilaren ab November 2015
Die Gemeinde Weisenbach über-
mittelt im „Gemeindeanzeiger, den
beiden Tageszeitungen „Badisches
Tagblatt“ und „Badische Neueste
Nachrichten“ auf deren Wunsch re-
gelmäßig personenbezogene Daten
der in Weisenbach wohnenden Ehe-
jubilare sowie Altersjubilare.

Zum 1. November tritt in diesem Zu-
sammenhang durch die Einführung
des einheitlichen Bundesmeldege-
setzes eine Änderung ein. Ab diesem
Zeitpunkt wird der 70. Geburtstag
und danach nur noch jeder fünfte
weitere Geburtstag, ab dem 100. Ge-
burtstag dann jeder folgende an die
Presse weitergegeben.

Jubilare, die keine Veröffentlichung
wünschen, haben ein Widerspruchs-
recht. Sie können verlangen, dass die
Veröffentlichung der Daten unter-
bleibt.

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihrer
Geburts- und Ehejubilare wünschen,
bitten wir Sie, dies auf dem Rathaus,
Zimmer 1, Tel. 9183-15 oder per E-
Mail unter r.klingele@weisenbach.
de vom 29.10. bis zum 6.11.15 zu
melden.

Sofern kein Widerspruch vorliegt,
darf die Meldebehörde nach dem
Meldegesetz Namen, Titel, An-
schriften sowie Tag und Art des Ju-
biläums von Alters- und Ehejubila-
ren öffentlich bekannt machen und
an die Presse zum Zweck der Ver-
öffentlichung weitergeben. Auch
die Weitergabe dieser Daten an
öffentlich-rechtliche Religionsge-
meinschaften ist laut Meldegesetz
zulässig.

Personen, die bereits früher wider-
sprochen haben, müssen sich nicht
erneut melden.

Digitalisierung der
Grundbücher im Wesentlichen abgeschlossen
Umfangreich waren die Registrie-
rungs- und Verpackungsarbeiten zu
Beginn dieses Jahres, denn aufgrund
der landesweiten Justizreform wur-
de das Grundbuch von Weisenbach
Anfang März in das zentrale Grund-
buchamt beim Amtsgericht in Achern
eingegliedert. Über 200 Kartons
wurden damals gepackt, auf acht
Paletten gestapelt und im Zentralar-
chiv des Landes Baden-Württemberg
in Kornwestheim eingelagert. Zwi-
schenzeitlich wurden nunmehr die
eigentlichen Grundbücher fast voll-
ständig digitalisiert. Die Gemeinde
Weisenbach hat sich, um zumindest
noch einen Grundbürgerservice bie-
ten zu können, für die Einrichtung
einer Grundbucheinsichtsstelle ent-
schieden. Nachdem über 99 % der
Grundbücher digitalisiert sind, kann
über die Grundbucheinsichtsstelle
Einsicht in das eigentliche Grund-
buch genommen werden bzw. kön-
nen Grundbuchabschriften erteilt
werden. Über die Grundbucheinsicht
bzw. Abschrift lässt sich bei berech-

tigtem Interesse erfahren, wer Ei-
gentümer welches Grundstücks ist
oder welche Belastungen vorliegen.
Allerdings fehlen nähere Angaben
zum Eigentümer wie z. B. die ent-
sprechende Adresse, Aufteilungs-
pläne oder Details zu Wegrechten,
Wohnrechten oder Grundschulden.
Diese Detailinformationen kann zu-
künftig nur das grundbuchführen-
de Amtsgericht in Achern geben,
welches hierzu unter Umständen im
Zentralarchiv in Kornwestheim die
Originalakte anfordern muss.

Das zentrale Grundbuchamt beim
Amtsgericht in Achern, Rathausplatz
4, 77855 Achern ist telefonisch un-
ter Tel. 07841 6733-402, Fax 07841
6733-465 oder poststelle@gbaachern.
justiz.bwl.de erreichbar. Für die
Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus
Weisenbach sind wie gewohnt der
Grundbuchratsschreiber, Walter Wör-
ner, oder die stellvertretende Grund-
buchratsschreiberin, Karin Falk, An-
sprechpartner.
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Sie wollen klimafreundlich sanieren?

Energieagentur Mittelbaden berät zu energieeffizienter Sanierung
Wer sein Haus umweltfreundlich sa-
nieren will, braucht dafür kompeten-
te, neutrale Unterstützung. Diese be-
kommen künftige Häuslebauer und
-sanierer regelmäßig an den Berater-
tagen der Energieagentur Mittelba-
den in Gaggenau. Die Erstberatung
ist kostenfrei. Die Energieberater
des Energieberaternetzwerks der
Energieagentur Mittelbaden geben
maßgeschneiderte Tipps zur Wär-
medämmung und zum Austausch
der Heizungsanlage. Sie informie-

ren über erneuerbare Energien und
nennen Möglichkeiten, den Strom-
verbrauch im Haushalt zu senken. Er-
gänzend schätzen die ausgebildeten
Energieberater Investitionskosten ab
und stellen Fördermöglichkeiten vor.
Eine Anmeldung ist erforderlich.
Der nächste Beratungstermin zur
kostenfreien Erstberatung ist am
Mittwoch, 11. November, zwischen

14:00 und 18:00 Uhr,
im städtischen, neben dem

Rathaus gelegenen Haus Elisabeth,

August-Schneider-Straße 20, EG.
Bitte melden Sie sich an unter
(07222) 381- 31 21, E-Mail: meisch@
energieagentur-mittelbaden.info
unter Angabe des Beratungsthemas.
Weitere Infos unter www.energie-
agentur-mittelbaden.info

Zum Erstberatungstermin sollten
relevante Unterlagen (wie Schorn-
steinfegerprotokoll, Energiever-
brauchsrechnungen, Hausgrundris-
se, Fotos) mitgebracht werden.

Abholung der Duschcontainer der Sporthalle in Weisenbach
Die Sanierung der Sporthalle neigt
sich dem Ende zu. Am Montag, den
02. November 2015, sollen die Dusch-
container, die derzeit noch vor der
Sporthalle stehen, abgeholt werden.

Hierzu muss die beauftragte Firma
mit einem größeren LKW über die
Kelter- und Gaisbachstraße zu- und
abfahren. Aus diesem Grund müs-
sen an diesem Tag die Zufahrtsstra-

ßen zur Sporthalle, die Kelterstraße
und Gaisbachstraße, von parkenden
Fahrzeugen freigehalten werden.
Um entsprechende Beachtung und
Verständnis wird gebeten.

Ausleihzeiten
Mittwoch: 16 bis 19 Uhr und
Sonntag: 11.15 bis 12.15 Uhr

Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe
oben, zusätzlich aber mittwochs
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter Tel. 0621 38000810
bzw. unter www.kzvbw.de/site/
praxis/meine-praxis/notdienstliste-
download-fuer-praxen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8
Uhr
31.10./1.11. - Kleintierklinik am
Scheibenberg, Landstraße 81,
Hörden, Telefon 07224 3396

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert
von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 31. Oktober
Vital-Apotheke im Gesundheitszen-
trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020
Sonntag, 1. November
Central-Apotheke, Hauptstraße 28,
Gaggenau, Telefon 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!

Samstag, 31. Oktober
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Volkshochschule
Herbstmenü mit Kalbfleisch
Wir kochen ein komplettes Menü mit
Kalbfleisch, das auf vielfältigste Wei-
se zubereitet werden kann und so
ein unverwechselbares Geschmack-
serlebnis bietet. Bitte eine Schürze,
ein Handtuch, ein Geschirrtuch, ein
scharfes Messer, etwas zum Trinken
und Behälter für eventuelle Essens-
reste mitbringen; Lebensmittelkos-
ten werden im Kurs abgerechnet.
D37565WE - Weisenbach
Ralf Kaiser
Montag, 09.11.2015, 18:30 - 22:00
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 14,00 bei 11 - 14 TN / EUR 20,00
bei 8 - 10 TN / EUR 27,00 bei 5 - 7 TN
(zzgl. Lebensmittelkosten; werden
im Kurs abgerechnet)

Pinguin nähen - Kurs für Anfänger/-
innen und Fortgeschrittene

Im Kurs wird ein kleiner Pinguin
genäht. Verschiedene Größen sind
möglich.
Bitte mitbringen: Stoffe in Schwarz,
Weiß, Gelb, Füllwatte, Nähmaschine,
Nähgarn (grau), Stoffschere, Blei-
stift, Nähnadel, Stecknadeln, Papier-
schere (Stoffe und Füllwatte können
auch im Kurs erworben werden).
D2D657WE - Weisenbach
Inge Böckler
Mittwoch, 18.11.2015, 18:30 - 21:30
Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 15,00 bei 8 - 10 TN / EUR 20,00
bei 5 - 7 TN / (zzgl. Materialkosten)

Kleine Explosionen
und andere Katastrophen
Chemiekurs für neugierige Grund-
schüler
Hier erwarten euch neue laute und lei-
se Experimente zum Staunen und Mit-

machen aus dem Reich der Chemie.
Die Küche wird zum Chemie-Labor.
Bitte mitbringen: weißes "Labor"-T-
Shirt oder -Hemd, kleines Vesper.
D1H652JWE - Weisenbach
Dr. Dorothea Polle-Holl,
Dipl.-Chemikerin
Samstag, 21.11.2015,
9 - 12 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 12,00 bei 11 - 13 TN / EUR 17,00
bei 8 - 10 TN / EUR 23,00 bei 6 - 7 TN
(Kursgebühr bereits ermäßigt)
(zzgl. Materialkosten von EUR 2,00;
bitte in bar an die Kursleiterin)

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstr. 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstr. 9; Tel. 07224 7372 oder
über das Internet unter www.vhs-
landkreis-rastatt.de

Schulnachrichten

Realschule Gernsbach

Gemeinsame Apfelernte
Alljährlich sammelt die Lebenshil-
fe Rastatt-Murgtal mit zahlreichen
Helfern und Mitarbeitern Äpfel auf
verschiedenen Streuobstwiesen der
Region, aus denen dann später Ap-
felsaft gepresst wird. Für 15 Schüler
und zwei Väter der Klasse 5b war
dieses fröhliche Miteinander am 17.
Oktober von 9.00 bis 13.30 Uhr eine
ganz neue Erfahrung. Unterstützt
wurde die Gruppe von den Lehrern
Eva Merk und Daniel Fleig sowie
Flüchtlingen und Einzelpersonen aus
verschiedenen Betrieben. Obwohl
sich die Gruppe kaum kannte, hat-
te sie doch großen Spaß an der ge-
meinsamen Arbeit. Die Aktion soll
auch zum Erhalt der für das Murgtal
typischen Streuobstwiesen beitra-
gen und Personen unterstützen, die
nicht mehr selbst ernten können. Zu-
dem bietet es Jung und Alt die Mög-
lichkeit der Begegnung ganz unter-
schiedlicher Menschen.

Papiersammelaktion
für den Förderverein
Stolze 1,9 Tonnen und 134,40 € für
den Förderverein ergab die Papier-
sammelaktion des Realschul-Haus-
meisters Gerhard Beiner. Unterstützt
wurde dieser beim Container befül-
len von den Schülern Lukas Merkel
und Maximilian Schmid aus der Klas-
se 10b sowie der Lehrerin Christina
Setz. Ermöglicht wurde die Spende
auch vom Container-Dienst Schuma-
cher aus Gernsbach, der kostenlos
einen Container für diese Aktion zur
Verfügung stellte.

Termine
28.10., 19.30:
Treffen des Gesamtelternbeirates
11.11., 19.30: Förderverein,
Mitgliederversammlung

Weitere Schulnachrichten unter
www.realschule-gernsbach.de

Vereinsnachrichten

Naturfreunde Weisenbach

Schlachtfest
Der Naturfreundeverein Weisenbach
führt am Sonntag, den 08.11.2015
sein traditionelles Schlachtfest durch.
Serviert werden Schlachtplatten in
verschiedensten Variationen. Der Na-
turfreundeverein lädt alle Einwohner
und Gäste herzlichst ein und wünscht
schon jetzt einen guten Appetit. Be-
ginn ist um 11:30 Uhr. Wir freuen uns
auf Ihr Erscheinen.

Spieleabend
für Jung und Alt
Der nächste Termin ist am Freitag,
30.10.2015, Beginn ab 18 Uhr im Na-
turfreundehaus. Gerne dürfen die Teil-
nehmer ihre Lieblingsspiele, egal ob
Brett-, Karten oder Würfelspiele, mit-
bringen. Wir freuen uns darauf auch
Nichtmitglieder begrüßen zu können.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Spaß am Spiel sorgen die Teilneh-
mer, für Knabberspaß der Verein.
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FC Weisenbach

5. Akustik Live Konzert Festhalle Weisenbach
Achtung vormerken: Freitag,
06.11.15, in der Festhalle Weisen-
bach. Zum 5. Akustik Livekonzert
des Freizeitclub erwarten euch zwei
Bands der Extraklasse.

Licht, Rauch und Krach– verpackt
in kurze Geschichten wie sie jeder
schon mal erlebt hat.„Fireworks &
Fairytales“entstanden im Sommer
2013. Antrieb für Timo und Sebasti-
an war und ist der kleinste gemein-
same Nenner: Die Liebe zur Musik,
die die Beiden schon seit Kindesbei-
nen verbindet. Komplettiert wird die
Fireworks Familie mit Pip an der Gi-
tarre, Corsin an den Tasten und Tho-
mas an den Drums.

Die inzwischen Mitt- und Endzwanzi-
ger aus Weisenbach und Umgebung
sammelten alle in verschiedenen
Bandprojekten reichlich musikali-
sche Erfahrungen, u. a. bei Beta2.0,
Nur zu Besuch, Finding Harbours,
Endeffekt. Zusammen sind sie nun
bereit für mehr und versprechen
eine musikalische Reise voller Über-
raschungen.

Auf eine deutlich längere Bandhisto-
rie können die Musiker von „Friends
of Carlotta“ zurückblicken. Bereits

seit Ende der 70er aktiv, füllten sie
bis 1992 im Raum Bensheim mühelos
die Hallen. In den 90er trennten sich
zunächst die Wege der fünf Rockmu-
siker Stefan, Thorsten, Armin, Hubi
und Mike. Seit 2010 geht die Suche
nach Carlotta und Co. weiter. Mit
brandneuen, eigenen Titeln, aber
auch Songs die man schon 1978 erst-
malig auf der Bühne präsentierte,
startete man wieder durch.

Für den Musikabend in Weisenbach
gibt`s einen kleinen aber nicht un-
wesentlichen Unterschied:

„Friends of Carlotta acoustic“
Auf ein abwechslungsreiches,
abendfüllendes Programm darf man
gespannt sein. Für alle Freunde der
akustischen Gitarrenmusik wieder
ein Highlight. Also Termin unbe-
dingt wahrnehmen.

Die Festhalle ist am 6.11. ab 19.30
Uhr geöffnet. Der Eintritt beträgt 5
€. Für das kulinarische Wohlbefin-
den sorgt wie immer das Team des
Freizeitclubs.

Mehr über die beiden Bands unter
www.freizeitclub-weisenbach.de und
www.fussballclub-weisenbach.de

FC Weisenbach, Abt. Fußball

Spielberichte
Herren
FC Weisenbach – OSV Rastatt
Im Spiel Tabellenzweiter gegen
Verfolger geizten beide Teams
zunächst mit Höhepunkten. Zwar
mit hohem Tempo geführt, wa-
ren die Torabschlüsse in dieser
Begegnung erst einmal Mangel-
ware. Erst mit zunehmender Spiel-
dauer erarbeitete man sich auf
Weisenbacher Seite ein optisches
Übergewicht und kam gegen die
erwartet starken Gäste zum einen
oder anderen aussichtsreichen Ab-
schluss. Es dauerte jedoch noch bis
kurz vor dem Seitenwechsel ehe
der FCW-Anhang erstmals jubeln
konnte. Torschütze des wichtigen
1:0 (41.) war Mino Figliuzzi. Mit
der Führung im Rücken ging es
wenig später in die Pause. Nach
der Unterbrechung riskierten die
Gäste mehr und schnürten den
FCW phasenweise in dessen Spiel-
hälfte ein. Trotz klarer Überlegen-
heit schaffte der OSV es aber nicht
das Weisenbacher Tor ernsthaft
zu gefährden.

Im Gegenzug gelang dem FCW so-
gar der Treffer zum 2:0 (66.). Nach
einem durch Max Großmann mus-
tergültig vorbereiteten Angriff
krönte der gute Mathias Irth seine
Leistung mit seinem ersten Treffer
für den FCW. Kurz darauf scheiter-
te Torjäger Gerstner dann noch an
der Latte, ehe erneut Mino Figli-
uzzi mit dem 3:0-Endstand den
Weisenbacher Erfolg klar machte
(70.). Weisenbachs Reserve lan-
deten im Spitzenspiel gegen den
Tabellenzweiten und Vorjahres-
meister OSV Rastatt II einen über-
zeugenden 7:0-Sieg.

Die nächsten Spiele
Samstag, 31.10.15
15:00 Uhr Frauen
SG Weisenbach : SV Ulm
Sonntag, 01.11.15
12:45 Uhr Herren
FC Weisenbach 2 : SV Michelbach 2
14:30 Uhr Herren; FC Weisenbach :
SV Michelbach

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Fasenteröffnung mit
Mallorca-Star Stefan Stürmer und DJ Gino Wild
Nachdem nun Prinz und Elferrat ge-
wählt sind kann die Kampagne nun
beginnen. Wir eröffnen unsere Jubi-
läumskampagne am Freitag, 13. No-
vember 2015, mit einem Highlight!!
Stefan Stürmer, bekannter Party- und
Malle-Star, wird in der Festhalle Wei-
senbach die 5. Jahreszeit eröffnen.
Partystimmung pur ist hier angesagt!

Im Anschluss an den Superstar Stür-
mer wird DJ Gino Wild mit fetzigen
Hits und Musik richtig einheizen.
Auch ein Rahmenprogramm unse-
rer Eichos wird geboten. Karten sind
hierfür bereits im Vorverkauf bei der

Totto-Lotto-Annahmestelle in Wei-
senbach erhältlich.

Wir treffen uns alle ab 18.30 Uhr am
Spritzenhaus. Von dort beginnt der
Fackelumzug Richtung Festhalle, der
vom Fanfarenzug Weisenbach mu-
sikalisch umrahmt wird. Es sind alle
Einwohner von Weisenbach und Au
sowie Umgebung, alle Narren und
Fasetbutze recht herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt!

Also auf nach Schloss Erlen!
Hie Eicho!
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Freiwillige Feuerwehr Weisenbach

Unterstützung der Apfelaktion durch die Jugendfeuerwehr Weisenbach
Am Sonntag, den 18.10.2015, unter-
stützte die Jugendfeuerwehr zum 2.
Mal in diesem Jahr die Lebenshilfe
beim Abgeben der Äpfel bei der Fir-
ma Pregger. Wie bereits beim letz-
ten Mal sammelte die Lebenshilfe
mit zahlreichen Helfern und Mitar-
beitern am Samstag, den 17.10.2015
ca. 10.000 kg Äpfel. Auch dieses Mal
wurde die Aktion von 25 Flüchtlin-
gen unterstützt. Ziel der Aktion ist
es zum einen das Streuobst, das auf
den Wiesen verfaulen würde, zu
verwerten und zum anderen Men-
schen mit und ohne Behinderungen
zusammenzuführen. Am Sonntag
wurde die Ernte durch Helfer von
der Jugendfeuerwehr und Mitglie-
der der Lebenshilfe bei der Firma
Pregger gewogen und abgeladen.
Auch dieses Mal hatten alle Teil-
nehmer wieder jede Menge Spaß

und freuten sich über das Probieren
von verschiedenen Säften der Firma
Pregger.

Dies ist nur eine von vielen Veran-
staltungen der Jugendfeuerwehr.

Falls weitere Kinder Interesse an der
Jugendfeuerwehr haben, können
diese jeden Mittwoch um 17.30 Uhr
ans Feuerwehrhaus kommen und
sich selbst ein Bild von der Jugend-
feuerwehr machen.

Kirchenbauverein St. Wendelin Weisenbach

„Church meets Gospels“ in der Kirche Maria Königin in Au
Am Sonntag, 8. November, findet in
der Kirche in Au um 17.00 Uhr ein
Benefiz-Konzert für die Renovie-
rung statt. Die Mitwirkenden, der
"Junge Chor" und der "Gemischte
Chor" des Gesangvereins Au sowie
der"Familienchor" der Weisenba-
cher Pfarrgemeinde, werden be-
kannte Gospels und Spirituals zu Ge-
hör bringen. Der Familienchor unter
der Leitung der Weisenbacher Orga-
nistin Claudia Mnich wird das Kon-
zert eröffnen. Anschließend singt
der „Junge Chor“ unter der Leitung
von Herrn Reinhard Seifried bekann-

te Titel wie „Amen“ und „O happy
Day“ sowie aus Sister Act „Hail Holy
Queen“. Gespannt darf man auf die
Interpretation von „Großer Gott wir
loben dich“ sein. Der „Gemischte
Chor“ unter der Leitung von Frau
Irmgard Löb-Spöhr wird Titel wie
„Wade in the Water“ und „Rock my
Soul“ zu Gehör bringen.

Anschließend werden die Chöre der
Eintracht Au gemeinsam mit „Adie-
mus“ zu hören sein. Als Höhepunkt
werden alle drei Chöre gemein-
sam mit den Titeln „Oh Herr welch

ein Abend“ und dem „Halleluja“
auftreten und mit diesem gewalti-
gen Chorgesang einen grandiosen
Schlussakzent setzen. Der Eintritt zu
diesem Benefizkonzert ist frei; um
Spenden für die Kirchenrenovierung
wird gebeten.

Im Anschluss bietet der Kirchenbau-
verein in der vereinseigenen Turnhal-
le des TV Au eine kleine Bewirtung
an. Hier besteht die Möglichkeit sich
über das Konzert zu unterhalten und
sich über die Arbeit des Kirchenbau-
vereins zu informieren.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Wandereinladung
Für alle, die nicht die „Chrysanthe-
ma“ in Lahr besuchen, bietet Rainer
eine kleine leichte Wanderung an.
Wir treffen uns am Mi., 4. November,
10 Uhr am Gernsbacher Bahnhof und
wandern dann ca. 10 km auf leicht
begehbaren Wegen und vorbei an in-
teressanten Zwischenzielen rund um
Gernsbach. Tel.-Info: 07222 42867.

LAG Obere Murg

Terminkalender
Aktuell:www.lag-obere-murg.de
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter
www.blv-online.de und
www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen über Dieter Wunsch
07.11. Ötigheim: BW Waldlauf -
Auch für Senioren/-innen

Trainingsbeginn
Sporthalle Forbach: Ab Freitag,
6.11. für Schüler/innen ab 17.30 Uhr
und für Jugend, Aktive und Senio-
ren/innen von 19 .00 Uhr an.

Alle anderen Zeiten sind einsehbar
auf der Homepage der LAG.
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Blockflötenunterricht
bei der Musikkapelle Au

Alle, die gerne bei uns Blockflöte lernen möchten,
laden wir ganz herzlich zu einem unverbindlichen Info-Nachmittag ein.

Wann? Donnerstag, 19.11.2015 um 15:30 Uhr
Wo? Proberaum der Auer Musik

(im Kellergeschoß des ehemaligen Auer Kindergartens)

Zur Begrüßung werden die Kinder, die seit zwei Jahren bei uns dabei sind,
ein kleines Ständchen spielen.

Anschließend können wir all Eure Fragen beantworten und Ihr lernt auch
Silvia Lang kennen, die den Flötenunterricht hält.

Der Kurs dauert zwei Jahre und kostet monatlich 16 €.

Haben wir Euch neugierig gemacht?

Dann schaut doch einfach vorbei, denn…

* Blockflöte ist leicht zu erlernen (somit stellt sich schnell ein Erfolgserlebnis ein)
* sie ist eine optimale Grundlage für das spätere Erlernen eines weiteren Musikinstrumentes
* Geist, Sinne & Bewegungskoordination werden gleichzeitig geschult
* das Spielen in der Gruppe fördert die sozialen Fähigkeiten und…

es macht einfach riesigen Spaß!!!

Wir freuen uns auf Euch.
Die Musikkapelle Au

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 30.10.2015, um 18.30 Uhr
vor der Turnhalle in Au.

Gesangverein Eintracht Au

Chorprobe
Am Freitag, 30.10.15 um 19:30 Uhr
Probe des gemischten Chor im Pro-
benraum des ehem. Auer Kindergar-
ten. Der Junge Chor hat um 18.00
Uhr Probe im Probenraum des ehem.
Auer Kindergarten. Wir freuen uns
jederzeit über neue Stimmen! Pro-
biert es doch einfach mal aus. Kon-
takt: info@jucho-eintracht-au.de

Haus & Grund Murgtal

Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle
In der Woche vom 2. bis 6.11.2015 ist
unsere Geschäftsstelle nur vormittags
Mo, Mi, Fr von 10 bis 12.30 Uhr besetzt.

Schützenverein Weisenbach

Rückblick Seniorennachmittag
Am vergangenen Sonntag hatte der
Schützenverein seine Senioren/innen
mit Partner/in zu einem geselligen
Nachmittag in das Schützenhaus ein-
geladen. Die noch aktiven Schützen-
kameraden, die die Bewirtung über-
nahmen, konnten sich über ein mit
30 Senioren voll besetztes Schützen-
haus freuen. Bei Kaffee und Kuchen
vergingen die ersten Stunden bei
angeregten Unterhaltungen, bevor
die Alleinunterhalterin Gudrun Sel-
ledo mit jugendlicher Gesangs- und
Gitarren-Begleitung ihr Programm

startete. Mit bekannten Musikstü-
cken wurden die anwesenden Senio-
ren zum Mitsingen animiert und mit
gekonnten Entertainement in Stim-
mung gebracht.

In einer kurzen Verschnaufpause
wurde das Abendessen gereicht,
bevor der zweite Teil des Unterhal-
tungsprogrammes durch Gudrun Sel-
ledo folgte. Dieser wurde noch um
einige lautstark geforderten Zuga-
ben verlängert, bevor die Veranstal-
tung dann gegen 20:00 Uhr endete.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au

Besinnungstag
im Kloster Lichtenthal
Am 11.11.2015 laden wir alle Frauen
sehr herzlich zu einem Besinnungstag
ins Kloster Lichtenthal ein. Schwester
Wiltrud wird uns durch den Tag be-
gleiten, der unter dem Thema „Die
Macht der Worte“ steht. Wie gut tut
uns ein freundliches Wort, aber wie
schnell können uns unbedachte Wor-
te verletzen. Jede von uns hat da si-
cher schon ihre Erfahrungen. Deshalb
wird dieser Tag sicher interessante,
hilfreiche und nachdenkliche Aspekte
aufzeigen. Unser Bus fährt um 9.15
Uhr an der Bushaltestelle Au und
um 9.20 Uhr an der Weisenbacher
Kirche ab. Die Rückkehr ist auf 18.30
Uhr geplant. Der Unkostenbeitrag
für Busfahrt, Mittagessen und Kaffee
beträgt € 25,00. Wir freuen uns auf
eine rege Teilnahme. Auch Nichtmit-
glieder sind herzlich willkommen. An-
meldungen nimmt Roswitha Hauser,
Tel. 07224 3530 entgegen.
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Turnverein Au

500 Jahre Reinheitsgebotfest

Am 23. April 2016 feiert das Rein-
heitsgebot seinen 500. Geburtstag.
Auch wenn zu Beginn der Turnbe-
wegung Bier überhaupt keine Rolle
spielte, so hat sich dieses Getränk bis
in unsere Zeit doch zu einem unver-
zichtbaren isotonischen Durstlöscher
entwickelt und so manchen müden
Turner wieder zu Kräften gebracht.
Aus diesem Anlass möchte der Turn-
verein Au nächstes Jahr mit einem

eintägigen Fest in und vor der Auer
Turnhalle diesen runden Geburtstag
gebührend feiern.

Für die Organisation des Festes
konnte ein kompetentes Team, die
Skatfreunde Au, gewonnen werden.
Damit der Termin dann auch nicht
verpasst wird, hat ein Teil des Orga-
nisationskomitees vergangenen Frei-
tag, also genau ein halbes Jahr vor

dem Jubiläum, an der Turnhalle in
Au eine Count-Down-Uhr installiert.
Interessierte sollten sich den Termin
schon einmal vormerken: Samstag,
23. April 2016. Über das Programm
wird rechtzeitig informiert. Das
Bild zeigt einen Teil des Organisati-
onsteams mit der Count-Down-Uhr.

Schwarzwaldverein
Ortsgruppe Langenbrand

Fahrt zur
Chrysanthema
Für die Teilnehmer, die sich zur
Fahrt nach Lahr am Mittwoch, den
04.11.2015, angemeldet haben,
folgende Information:
Abfahrt um 9 Uhr am ehem. Rat-
haus in Langenbrand, anschließend
weitere Bushaltestellen in Weisen-
bach Fa. Katzwerke und Kirche.

Um 11 Uhr ist eine Führung durch
die Stadt vorgesehen, die ca. 75
Minuten dauern wird, anschlie-
ßend Mittagessen und danach
noch Zeit zur freien Verfügung.

Die Kosten für Fahrt und Führung
betragen 15,00 Euro pro Person.
Falls es noch Rückfragen gibt, bit-
te unter 07224 9948250 melden.

Turnverein Weisenbach, Tischtennis

Spielberichte
Ihren ersten Punktverlust musste die
1. Herrenmannschaft in der Bezirksli-
ga hinnehmen. Sie erreichten ein 8:8-
Unentschieden beim TTV Bühlertal.
Über die gesamte Spieldauer blieb das
Spiel bis zum Spielstand von 6:6 aus-
geglichen. Danach konnten die Wei-
senbacher durch zwei Siege mit 8:6 in
Führung gehen. Der Gegner konterte
umgehend und verkürzte auf 8:7. Ob-
wohl im letzten Spiel das Schlussdop-
pel Gerhard Egner/Jürgen Burkhardt
mit 2:0 in Führung gehen konnten,
verloren sie das Spiel knapp im fünften
Satz und beendeten das Spiel mit ei-
nem 8:8-Remis. Ungeschlagen mit zwei
Einzelsiegen blieben Gerhard Egner
und Jürgen Burkhardt. Jeweils einmal
waren Frank Kalmbacher, Patrick Kühn
und Benno Fortenbacher siegreich.

Am nächsten Wochenende müssen die
Herren zum nächsten Auswärtsspiel
beim TTV Gamshurst antreten.
Dafür gewann die 2. Herrenmann-
schaft ihr zweites Spiel in der Kreis-
klasse B. Sie bezwangen den TSV
Loffenau mit 9:3. Nach Gewinn aller
drei Eingangsdoppel gingen sie mit
8:2 in Führung und ließen nur noch
ein Punktgewinn der Gastgeber zum
9:3-Endstand zu. Als einzigster blieb
Ingo Weiler mit 2 Einzelsiegen unge-
schlagen. Dieter Gerstner, Erich Fell-
moser, Alfons Krieg und Gerhard Kott-
ler steuerten einen Siegpunkt bei.
In ihrem ersten Spiel verlor die 2. Da-
menmannschaft in der Bezirksliga
beim Titelfavorit TTF Rastatt II mit 8:1.
Den Ehrenpunkt erspielte Melanie
Graf (ehemals Krieg) für Weisenbach.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin,
Weisenbach und Maria Königin, Au

31. Oktober bis 08. November 2015

Sonntag, 1. November
10.15 WB Hochamt zu Allerheili-

gen, für die Lebenden
und Verstorbenen der
Gemeinde

14.00 AU Gräberbesuch

Dienstag, 3. November
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 4. November
8.30 AU Hl. Messe

(Fortsetzung auf Seite 12)
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Donnerstag, 5. November
18.30 WB Hl. Messe

Freitag, 6. November
8.00 WB Rosenkranzgebet
8.00 AU Rosenkranzgebet

Sonntag, 8. November
Zählung der Gottesdienstbesucher
10.15 WB Hl. Messe
10.15 WB Kindergottesdienst im

Gemeindehaus: "Zwei,
die zeigen, was in ihnen
steckt"

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet
17.00 AU Kirchenkonzert: Ge-

sangverein, Junger Chor
und Familienchor

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Am Sonntag, den 08. November
2015 findet um 10.15 Uhr ein Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus statt.

Das Thema lautet: „Zwei, die zeigen,
was in ihnen steckt“. Hierzu sind alle
Kinder recht herzlich eingeladen.

Hauskommunion
Am Dienstag, 3. November bietet
Frau Hauser Besuche mit Kranken-
kommunion an. Wer diese gerne
empfangen möchte, melde sich bitte
telefonisch unter Tel. 07224 3530.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach und Au

Plauderstündchen im
Gemeindezentrum
Am Donnerstag, den 05.11.2015
findet um 14:30 Uhr unser Plauder-
stündchen im Gemeindezentrum
in Weisenbach statt. Wer abgeholt
werden möchte, soll sich bitte bei
Regina Krieg unter der Telefonnum-
mer 932082 melden.

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 01. November
10.00 Uhr Gottesdienst in Forbach
(Pfarrerin M. Eger)
Um 11.15 Uhr laden wir Kinder und
ihre Eltern ein zum Kindergottes-
dienst. Wir wollen miteinander sin-
gen, beten, Geschichten aus der Kin-
derbibel hören, basteln und gestalten
sowie spielen. Wir freuen uns, wenn
viele kommen und gerne Freundin-
nen und Freunde mitbringen.

Montag, 02. November
20.00 Uhr Probe des Lobpreischores
in Forbach

Das Gefühl
der

Sicherheit

Was sonst noch interessiert

Happy Halloween: JETZT mitmachen auf
www.gemeindeklick.de/5896

Halloween-Fans aufgepasst
Die Hochsaison für Hexen, Geister
und schaurig leuchtende Kürbis-
Köpfe steht kurz bevor. Um die
Spuk-Jahreszeit auch auf Gemeinde-
klick.de einzuläuten, suchen wir Ihre
Rezepte, Dekorationstipps und Kos-
tümideen zum Thema Halloween.
Um an der Aktion teilzunehmen,
müssen Sie sich lediglich kostenlos
auf www.gemeindeklick.de anmel-
den und Ihr Foto oder Ihren Kom-
mentar unter diesem Beitrag hoch-
laden. Dafür klicken Sie einfach auf
den blauen "Mitmachen"-Button,
speichern Ihren Beitrag und schon
haben Sie am schaurig-schönen Trei-
ben teilgenommen! Vielleicht ent-
decken Sie Ihren Beitrag dann auch
schon bald in Ihrem Amts- oder pri-
vaten Mitteilungsblatt! Wir freuen
uns auf Ihre gespenstischen Ideen,
Geschichten und Rezepte und wün-
schen Ihnen viel Spaß beim Mitma-
chen. Der Einsendeschluss ist der
01.11.2015. Bitte beachten Sie fol-

gende Bedingungen:
Die besten Beiträge werden in den
Amts- und privaten Mitteilungsblät-
tern von Nussbaum Medien Weil der
Stadt, Rottweil, Uhingen, St. Leon-
Rot, Bad Friedrichshall und der Dru-
ckerei Stein sowie im Internet unter
www.gemeindeklick.de und www.
lokalmatador.de veröffentlicht.
Bitte beachten Sie bei Fotos unbe-
dingt die Hinweise zum Urheber-
recht und dass auch andere auf den
Bildern sichtbare Personen mit der
Veröffentlichung einverstanden
sind.

Aus dem Verlag

Betriebsferien
rechtzeitig ankündigen
Kein Kunde steht gern vor ver-
schlossener Türe. Deshalb sollten
Betriebsferien angekündigt werden.
Entscheiden Sie sich für ein Anzei-
genmotiv aus unserem Musterheft
unter www.nussbaummedien.de/be-
triebsferien
Wir erstellen Ihre Anzeige und veröf-
fentlichen diese rechtzeitig vor dem
Beginn Ihrer Betriebsferien im Amts-
oder Mitteilungsblatt Ihrer Gemeinde.
Tipp: Über unsere Online-Anzeigen-
bestellung unter https://onlineanzei-
gen.nussbaummedien.de können Sie
Ihre Anzeige auch ganz bequem on-
line aufgeben.

Rauchmelder sind
Lebensretter


